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.M 8». Dittswft am «5 April R8««

Z. l'i3. :» (^) Nr î»7N.
K n n d m a ch u n st.

Bei der <im 1. April d. I . stattgehabten
l t 5 ^ .u . 35>5 Verlosung der alteren Staatsschuld
sind die Ferien Nr. ^<ltt und 7üi gezogen worden.

Die Ber>e 438 entHall die böhm. stand
'/lcrarial-Obligalionei-. von verschiedenem Zinsen^
fl>ß., l>. 5,: Nr. l5»:tti5»:l bis einschliesiig Nr.
l.>5»^?3 im Kapitalsbetrage von l , ! 52 . l ?7 st
5!» 7, kr

Die Zeri.- 73 enthält Banko Obligationen,
ini tnsplünglichcn Zinsens'usje v!.'n 5^ .̂ , u z :
von Nr. l».V97l) bis einschließig Nr. <l? ö:l<1,
im Äap!lals,detrage von !W!>.33i si.

Diese Obligationen werden nach den Bestim-
mungen des a. h. Patentes vom 2 l . März lttlr<
auf den ursprünglichen Zinsen fuß erhöht, und in-
sofern dieser 5>"/̂  C M . erreicht, nach dem nnt
der Kundmachung des Finanz - Ministeriums
vom 2i i . Oktober lft. ' ,^, Z. 5>2«<l ( R . G . B ,
Nr. !i»N) veröffentlichten Umstellungs^Masistabe
in 5>"/̂  auf österr. Wahrung lautende Slaat5-
sch lildver sch r e i b u n g cn um g e w e ch se l t.

Für jene Obligationen, welch? in Folge
der Verlosung zur ursprünglichen, aber 5^/,',
nickt erreichenden Verzinsung gelangen, werden
auf Verlangen der Partei, nach Maßgabe der,
in der erwähnten Kundmachung enthaltenen Be-
stimmungen, 5"/y auf öst'err. Währung lau^
tende Obligationen erfolgt.

Von der k. k. Laudesregicrung für das Her-
zogthum Krain.

Laibach am 7. April ltz«2.

l>z«. Kar l Ullcpitsch (fdler v. Krainfels,
k. k. Landcöchef.

Z. l2«. n («) Nr. 3 l ^4 .

K u n d m a c h t t l l s t .

M i t Beginn des zweiten dießjHhrl>n Schul'
semest̂ '̂ s sind nachbenannte Studentenstiftungen
in Erledigung gekommen und werden zur Wie-
deroeileihung hiemit auugeschrieben.

1. Bei der voil Adam Schagar laut Ur-
kunde vom 2k<. Februar l?3A angeordneten
Stiftung der erste Platz im jährlichen Erlrage
von 5̂> si. 4« ' / ^ kr. ö. W. , welche vom
Gymnasium an und so lange der Slifcling in
Laibach studirt, genossen werden kann. Auf
diese Stiftung halxn ror allem Anspruch die
Veiwandt'-n des Stifters, die den Namen Echa,
gar führen, dann erst die entfernteren Bciten-
verwandten, und endlich in Ermanglung von
Verwandten die studircnden Söhne armer Bür«
ger aus Scein. Das Prasenlationörecht steht
dem Aelcesten aus der Schagar'schen Abstam,
mung und <n Ermanglung des Scha^ar'sch^n
Stammcö dem jeweiligen Eladlpfal rer in Stein zu.

2. Das von Johann Ekerl gestiftete S t i -
pendium jährlichem :j3 st. tt<» kr. 0. W. Zum
Genusse dieser Stiftung, welche auf die Gymna- ^
sial - und theologischen 3tudien beschränkt ist, ^
sind Studirende aus den dem Stifter ver-
wandten F.nnllien berufen. DaS Praftntations-
recht wild vom bischöflichen Ordinariate in Truest
gemeinschaftlich mit dem Pfairer in 'I'mnln
ausgeübt, ^

I . Die von Loses Peharz für Studirendc
an polytechnischen Lehranstalten laut Sliftbrie
feö vom 2i>. Dezember 1« ' , ^ , Z. l ^ 5 ^ ^.'
richtete Studcntenstiftung jährlicher 8 l f! ö W
Zum Genusse derselben sind Söhne aus des
Stifters ehelicher Nachkommenschaft, dann Söhne
und Nachkommen selncr Geschwister und seiner
übrigen Blutsverwandtschaft berufen. Das Prä.
senlarionsrecht übt der Pfarrer in Neumarktl a:,s.

Dl.zenigen Studirendcn, welche sich um
b l ^ Stipendien bewerben wollen. haben ih'.e
M'l dem Haufsch.'in«'. d.n Armuchs. ,nd Im ' .

pfungszeugnissen, dann mit den Sludicnzeug-
nissen von den beiden letz'en Bchulsemestern,
wie auch mit dem legalen Htammbaume mid
anderen, die Velwandlschäs't nachweiftnde,! To-
kumcnten belegten Gesuche im Wege der vor-
gejehtrn Studien? Direktion b is N>. M a >
d. I . dirser k k. .̂'andeösieUe zu überreichen

Von der s. k. Landesregierung füc Krain
i!aldach am 2. April l«t»2.

Z ,2 ! l . u (<») Nr. 4 , 2 ^ l l .

K t l t tdmacht t t ts t .

Won der k. k. Finanz^'andes-Ditektion für
Smermark, Kärnten, Krai-i und das Küsten-
land wird bekannt gegeben, daß der k. t Ta-
bakdistrlktsrerlaa. zu Neustadtl in Kram, poli-
llschen Bezirkes glnchcn Namens, im Wege der
öffentlichen Konkurrenz mittelst Ueberreichnng
schrlftlichrr Offerte an denjenigen geeignet er-
kannten Vewelber verliehen werden wird, wel»
chcr die geringste Verschleißpiovision anspricht,
oder auf jede Provision Verzicht leistet, oder
ohne Anspruch auf eine Provision einen jahrli
chen Pachischilliug (G.winnstrücklasi) zu zahlen sich
velpsiichtei-.

Dle diesifälligen Offerte sind längstens bis
3U, April l. I . Mittags bei der Vorstchung der
k k. Finanz. Bezirks-Direktion ^aibach einzu.
bringen.

2>n Ucbrigcn wird sich auf die auösühllichere
Kundmachung, enthaltel, im Amtsblatte der 5.'ai-
bacher Zett. Nr. ftil. vom l l . April l^<»2, berufen.

Graz am 28. März l«l»2.

Z. l̂ 5». i. ^ l ) Nr. 273<».

s t 0 «» k u r s e.
Eine Poilamts-Velwalcersstelle in Klauftli-

bürg mit dem G.Halle jährl. !>«5 si. und einem
Ouartlergelde von l23 st.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sllng der Fach- und Sprachkennlnisse, bis l .
Mai d. I , bei der Postdirrktion in Hermann:
stadt einzudringen.

Ein unentgeltlicher Praktikant beim Post-
amle in Preßburg. — Gesuche sind bis l . M a i
d. I bei der Postdirekiion in Preßburg cm.-

! zubringen. — Die definitive Aufnahme und
^Beeidigung erfolgt erst nach einer dreimonat-
lichen entsprechenden probcwcisen Verwendung.

Ein PostamlS-Prakcikanc im Linzer Postdi-
reklionsbezirke.

Gesuche sind bis l . Mai d. I , bei der
Postdir.klion in Linz cinzubringln.

K. k. Postdirektion Trtest um ! j . Apnl ltttiü.

Z. l l » . .̂ ( y Nr. '̂<i'V

K t t t t d m a c h u n f t
der V e r t h e i l u n g der E l i sabeth F re i i n

'von S a l v a v'schen A rmenst i f tungÜ . I n t e r
^ sscn im Bet ragc pr. lWU fl. öst. W. f u r d e n
c l' st e u S e m e st e r des B 0 la 1 j a h r e 5 l 5<j2.

Vermöge Testamentes der Elisabeth, Freiin
v. Salvay, geborenen Gräfin v. Duval , ddo.
Laibach ^i». Mai l?!»5», sollen die Interessen
der von ihr errichteten Armenstiflung von halb
zu halb Jahr , mit vorzugsweiser Bedachtnahme
auf die Verwandten der Stifierin und ihres
Gemals, unter die w a h r h a f t bedür f t igen
und gutgesi t teten H a u s a r m e n vom Adel ,
wie allenfalls zum Theile unter bloß nobililirte
Personen in Laibach, jedesmal an die Hand
vertheilt werden.

Diejenigen, welche vcrmög dieses wörtlich
h'er angegebenen Testamentes eine Unterstützung
aus dieser Armenstiftung ansprechen zu können
glauben, werden hiemit erinnert, i h r e , an die
hoh? ?. k 3 6 nd .-Sreg i e, u n q tes H e r -

zog thu ms K r a i n gerichteten Bittgesuche
um einen Antheil aus den jetzt zu verlhcilenden
Stlftunqs-Interessen-Betrage m der fürstbi-
schösiichen Ordinaliats ? Kanzle« im Bischo '̂hofc,
b innen 'l Wochen einzureichen, dar in
l) re Vermögens - V e r h ä l t n i sse 9 enau

darzus te l len , i h r Einkommen ohne
Rückhalt auszuweisen, die a l l fä l l» ge
Anzah l ihrer unversorgten K inder , 0 d ejr
sonst drückende Arm utys - V e r h a l tn isst
anzugeben, und den Gesuchen die AdelSbeweisl,
wenn sie solche nicht schon bei fruheivn Verlhci»
lungen dieser Siiftungs - Interessen beigebracht
haben, so wie die Verwandtschafisproben, wenn
sie als Verwandte eine Unterstützung ansprechen,
vorzulegen, in jedem Falle aber neue Armuths-.
und S i t t e n - Z e u g n i s s e , welche von den
betreffenden Herren Pfarrern ausgefertiget und
von dem löblichen Stadlmagistrate bestätiget
sein müssen, beizubringen. Uebrigens wird be-
merkt, dasi die auS diesen Armenstiftungs.-In-
teressen ein. oder mehrmals bereits erhaltene
Unterstützung kein Recht auf abermalige Erlan-
gung derselben bei künftigen Verlhcilungen die-
ser Sliftungs - Interessen begründet.

Fürstbischösiiches Ordinariat. Laibach den
7, April lK<»2.

Z. 7M>. (2) Nr. ,275.

(5 d i k t.
Von dem k, k. Landes - als Handelsqe-

richte Laibach wnd hiemit dem Josef Kovazl)
von Flitsch, gegenwärtig unbekannten Aufent»
Halles, der Herr Dr . Anton Rudolph als, <'u-
>-ull)>' »ll i l l ' lum und ucl r»^lNl«»<!llm des
wider ihl, zu Gunsten des I o h (5. Mayer er«
lafstlicn Zahlungbauflrages vom ^5». Iänuer d.
I , Z i i ! ,2 , pr. «7- l i fi. U« kr., aufgestellt,
welches ihm hiemit zur Wahrung seiner R.chte
bekannt gegeben wird.

Laibach am l . Apri l «802.

.), 69«. ( l ) ?t t /u07.
E d i k t .

V>.'lN k. k Vrziiksnnlte ^liNrip. a!S Gtlicht.
will) diüuil dtl.nint a/machl i

Es sci >l> ^lr (5l',külw»i>sacht dcr Mlnii, '^likl'rc
von Slll'ül'lsg. wilder Ic i t f ?ic".'lil vo» Glafcnlnl!'n
?lr. U l . pllo. 2.'j8 ft l? ss. c >-. c. rie mil tilß.
^<ric1.'t!i.1'lln Vlschlil', Vl'm 30. Juli >8(il. Z, ltt^3.
"llf 0l„ ^. r». P/. ali^ssrolisl ^lwcsslie dlüte er"
luin's Iiüilll-llt'lslu,!.! auf dln l l . )u»i l. ) . lllsl'
amlS um 9 Nl>r ^ormllla^s mil dlm rvligs» 2ll>>
hlNige l'ldsltra^sn.

K. k. Vszlls.iml ,>is,l'p. til« Oslichl. am l4.
Fsdlliiir l802.

^. ^06. (1) Nr. «0»,
E d i k t .

Im N.ichli."'ae z»'" l'i/ßämll'chln E^ilie l'l'o.
2.̂  Tc^n. l ' l l 18<il. Z 3202, wild l'e^'i'üt ar.
m.ili't. l'̂ iß z»r zwlilsi, ^clll'lsluü^ r r l . l>em Iossf
D^Ü'cl'ak Vl'l, Sicn. i^ l l i qst'öligs» ?i,ci!'<,)t llll». Nr.
2Ui ,,<! Hssls.imft 3t, llisiN'lll^ . kl» H.nlftlüli.iel- sl-
s^ilini, i l l . Nüd t'cil"!' n,„ 2i^. «l^'lil 0. I , Vl ' l t t ' l l .
lliqs !> U!!l l)ieiam!ö l̂ ilr l l i - t^ l ^lildilllü!^ ê>
ichilllcii N'lic».

ss. k. Vs^irlsaml N.'ssl»f"b < "ls Gl-licht. am
3 l . Mäiz l^<i2.

Vl'm k. k. Psvr^.inüt Krtillil'urn. nie (Yllickl.
wilt» l'ck.,l>l't sss>i>!,cl!l. di'ß ^ll r>r i» ^olqe Gt >l,r^ vom
0. Iämlcr 0. ^. .Z, l7 . m d,i (l^llililmOsachr dl« H^rrn
^loil Pnz vc'i, ?l l l l„ 'ai l l l . ^ l i , Hcllna Isyll^l, vc»,
M'lurl'nllNl'olf. ,'(-!(». 287 si. 70 ^ . s. «. ^ , a»^sl?ld.
lnlcn,rsl'll Tagsahllug zur llllulioc» ^.ill'ittu»'g l'tr
^s,,',lr'schll, .^l ' lal^uls.FoidllUlig rr. 700 fi (̂  M.,
sl(1) l . i „ t ssalisiufli^lli ssfm.I^ll bads,,. d^b,r ls l'li 0,r
aus r „ i 2. Mai t». ). a,i,;l0ldl,ltsl> z!l,'<itt» Fslll'illilng«'
lags.ihl>l,g sliil V'rdll!l»s» b^b,.

Ä. k. V l ; i ksamt .<ll.ii,idulg. als Oclichl. am l .
Äp il l862.



! W

z, «60. (<) A l . 6 l .
E d i k t .

Von dem k. l. Vezirttannc in Stisendcrg. a!s Gc-
»ichl. wi ld diemit bekannt gemachl:

G^ sei über das ^lusuäiru dcs Jobaun Sporen vou
Paka. VezirksS Ne'fniz, a/gen Josef Pcieln von Zicifni;
»lnv Anion Higmnnd>on Obeulda!, 'veziisc^ Golischre.
kit »r'sllliv'c öffnilllcl's Feilbltlung der für Josef Peieln
»«0 respekt. dessen Zsssionar Anton Signiund. anf den.
dem Josef Strckal g^böi^en. ;u Schioörz-Hans Z. 23
gelegenen, im oovmal>gen Grui^dliuche dcr Herischasl
Seisenberq ^ul» N kif. Nr, 283 c>l 286 voikolumenden
Hllbrcalilälcn mittelst Urll>ilesdt»o. l2 . Septembci 1856
Z, 2^17 und. Zes,1on ddo. 27. Ma i 186l bafl.nden
Sayoost pr. 3l>> st ö W, c. >. c., wege>> lion Josef
Ptls!» d.m Jol'ann Spore» auö dcm gerichtlich,n Ver-
gleise ddo, ^ 1 . Angnst l^l'j?. Z. 3399 . erckulio super,
intal ' l l l i r l 30. Oktober I 8 6 l . schuldi.,fn 47 fi. 2 ' ! kr.
ö, W, 'animi ! i ° ^ Zmssn s i t ! . ???ai 18>'»7. sslags.
kost.n pr. l ft. 4 " kr. und Olcfülioli^lostsl! bewillig,!,
unc» zu deien Vornahme die Tazs^una, auf dcn 2.
M>n. auf den 2. Juni l,nd ain den 2 I i i l l l. I . .
jedesmal Vormillag.1 um 10 Uhr im Aü'^'siye mit
dem P>isap, angeovduet. d>>Ü obige Iaßpost b»i der
erstln und grellen T>'.^sal)un^ nur lim oder ül>er
den Noml!ia!iverll'. l'.'i I ' l l Ic^isii aber auch unler dein»
selben au r,ü M'lstl'ieteudc:« büilangegeben irerrrn
wird.'

D<'l Grundbuch?! llrakt und die ^iziialion«! ering.
n'sss könnsn b,i diesem Gerichte in den gewöl,!lichen Amis-
stunden eingeseben werden.

Se^senbcr^ am 11. Jänner 1862.

Z. 6 U l . ^ , ) ' " " — , " ^ g , ,
E d i k !.

^on d<m k. l . Bezirksamte Seissübir^. «Us Gi>
rich!, wird i'icmit bck^inil glm.ichl:

Es sei l'it'cr r̂ aS 'Allsllchcu dcö Il?ssf Pclschl ooil
Selscl), 'V^irslS Gotlschr,. ^ . ' , ^ l ' . M^rü» und Mar i . '

t«m gfrichilich,» V.rglctchl' vo>u 2^. P^üst l^<^N, Z
I 8 6 0 . s^'-ll i i. '. iutal». l 0 . I l l l l l 8^> . !^l>Il>l^sl> 4 l si.
^2 kr. ö. W. «', »̂. <?.. i>« die sr!k!l'i>.'c offoiiüchl Vlr«
ftci^ellülq b,r. den, Lchlel,, ^cliöliqcl«. iil> Ollioolülche
Ver Htllschlift S> lseiider^ >ll!» lo iuc V l I I . Folio, 4<l
uolfl'!„!!lc!i0s!> Nsal i lä l . samini A l i - und .^ i^ ' l 'ör . im
gerichtlich crhpl'sutn Schäß!n,gswerlhe Ul.vl 2NU ft
öst. Wävr.. gewilli^lt lino zur Vorx^bme dcrscllien
rls ^cill'i>lun^'l.i^s.,l>il»q a,>f de>, l . V l n . a>lf 0c:» 2.
Juni imo .lllf c'tl, l . I l l l i l. I . jcdesm.il Vormitl. l^s
um !0 Uh", u»t» ;>var l«it er^f »,l>o zwciie F i i ' l ' l s l i l»^ ' '
lligsap:li,^ l i , c»,: '^üll^f.ni^c'l lliik r ir N u l l m!»<'" l'^i
.'!"'!«<,' mil keil, ?l«h.n!^e drslinlml l rcrsl i i . l»iil l>^ s'ci!«
^il ' ictsllts Nr. ' l l i . i l bei scr leßlln ^slll ' l, l i! i,g anch >m«
:er I'll» L»t'.iy!l>l^swellds az, reu Meisll'i l lcüd.il l'iiU'
ail^e^rl'.'!! wcrde.

D<'< Scha^il l^sprolosoII, d,: Grl l i ldl ' i iä'scti lafl
»tt^ die ^izil^lloiiöl'el'iil.lll'ss'.' loiun» l,'̂ i kicsem Gc»
»ichle i>l reu ^lwöhülichl" Amlsi im^si l ciü^,sch,li
wsrdll^.

Seiseul'erg am !2. Mär^ !8tt2

Z «^2. (N Nl 5«2.
E d l k l.

Vom .'. k. V^'rlöamte H,!ssl:l'tr^. nls G.lichl.
wir!' l'iem,! drl^nnl q^ma^n:

E>? s'i ül,'cr c>os 'llüsli^'sil c»<s Ioicf Prlsche von
K'lsch. B^irk»H Ooüschs,, ^c^cu 'Ilnion Pl,l) sch ^̂ »,i
Schilift! H.'lis» Nr. '"», we^cn cni»; ?em ^fliä.'lllcheü
^.r.zlslllie r^o. 24. A u M >8ll0. Z. ,8^9. noch schl,ll'l.
»il!, l28 si 74 ki. ö>1. W. c. .««. c-.. i>, ric lr.sülivr
öffslUliche Vcr!'l lgcrllllss d . l , dcm ^cplc:,, qcdo>iqcn,
l li O »lirl'lichl rerHlrrs^'U'l Zol'clsl)elg>lll)Nslif.)i7.
314 ri)llo:umt!,dl». zn Sch^nlfc! H^llö-Nr. 5 ^els^c.
ilr:> Hüdslalllai. i«n gc,i.bllich crl'odcnl:, Schäßlin,^.
wcrihe rou -̂ »63 ss. ö. W.> i^lvilli^sl und zur Vo?.
«nU'mc d,r>e!l'su die Fsill'illlingöt.^^ßlüigci, auf l .M.n
aus dtll 2. I l iü i llilv auf dl» l . I l l ! i 0. I . i^esm.^l
Vl'lmit:»,.iS »ill l0 1U)r uiil' zw,r lie elftl u,!0 zwlite
im Amlösiß-. r i l leyts aber in loco ,-ri »iliil'mil dtm slll>
l'cnl̂ c «»'»linn»! ivorcen, i> 3̂ dic fcilzudirlciiee Ncaliiät
liur l'ci cer lißtcn FclN'i,l:n^ i^ch uulsr 0e>» Hch î«
züu^w.lihr liil rci, Msistt'i.-lc:!^!, diulliu^sgtdlli lvcr^-,

Tas S^'äßiiN^sprc'tc'loli der Grllnol'lichsslül'kl
!Md >ie ^l;tl^!!l?i!S!iec'lN^!,lss<' lö^'üen bei elcssm Gr-
richte in tcil gsirölilMchcn Amtöstlü^ci, eiü^-schcn
lvllktN.

Seisenberq am l? . März l862.

Z. 67^ ' '^s" ' '?z^ 3^l.
E d l l t.

Vom ?. f. Ve,^r?samle R^tmalinsdclf. "lö G "
richt, wird dinnü dek.nmt g.-m^cht:

Es lti ü5ll Al>suchs,i tc^ Herrn Maibicis Hallocher
rcm N-'dmannsdolf. durch Htirn Dr. kou-o Tcm^n
sie mil rem di,öl;er!chtl!ä)cn Bsschlit.r uc'm l l . Dl^ml 's l
18lil, Z, 4106. blwtlliqe:. ur.d >3us ten 1. sstbnmr.
1. ??^rz M'd l . April !8tt2. au^orrneti slckuti^e Flil«
bielul,.^ der. ^em A'tton Vl^llüik »jcdöri^n. zu HlebiK
eut> H<ius 5l's. 8 legenden, i,»i Grundbuch, drr vorm.l»

kommilidcll. gerichtlich lUif 664 fl. dewlllhelen öl<aliläl
sammt ölü ' ulio Zugehör, n'ssseil <̂ :S sem „erichilicheu
Vergleiche uom 2N. Iuu! l 8 N . Nr. 24!)^, u,,d dclZcs»
noil r»om 14, Juli 184?, schulri^cil <00 fi. (i M,. rdri
l l l? fi. li kr, ö. W.. slUllnu Ziüscil und Elcklllion^foslen
mit dem Vtschllde vom 3 l . Jauner 18t>2.Nr, l l4 l .
alicr (Nlf deu 14. Juni 1802. dann oen 14. Jull l. I>
und rcu l l l . 'AugoN l. ?. Vl)lmillü>is !> Ul?r mit dr,:!
'Urisape ülierlr.i.ieu. ruh vci dcr ersttn »lud zwelttil in der
hilsi^e» Ocrich^'kunzlli an^or.nciell Feildiciung dic
Nsalilä't llitr um orcr ul'.r dcu Schayil»^«!werll). l i l i
der drillen aber auch ulitcr demsell'tl, au deu Mciftdis»
lendeu liintaugc^sl'ru wcrdeil wird.

.<l. l. Vezirksaml N.leix.innodots, c>l>< Gericht, am

^ l . Jänner 1662.

Z. ti?4. (1) Nr 5!12.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksamte Raomaulisoorf. ^Is
G'lichl. irild hicmil l'fk^ünl ge»'achl'

Es se< ü'.'lr das Ansuchen Dee Gco?g 1.'angus oon
Lauf,!i, durch Herrn Tr. Toman, gegen Geor ,̂
Nollil uon dort. wegen aliö e,m di.^erichilicheu
Urll'tilc l'c>m 2 l . Angust tßiil». Z. 2890. schuldî cn
Al ft. 42 kr. ö. W. c. «. c , i„ die cltsuno, öffliuliche
V rslclgsrung rcr. dem Vcyl,rn gsliörigln, in> Orund-
buche der oormaligsu Pfarrl,'l'fe>^üll .ssralitt'ur.̂  " l i ! ,
Pol l ' ?ir. 4 vokommti l l , , zu ^'alls.n >u!) jlousf.
Nr. Ul ^lle^entu ?iec>!itäl. im qcrlchülch »rdodene»
Hä'>,iyu!ig?lvcrll!e von 30U ft, ^i. ÄU. qcil'iliigsl. un^
zur Vorn.^me rcrsclbfn die ^(l!b>!lU!!>jHl.)g!al)nng,:,
auf den l2 . M a i . <nif dcn l2. Jum und auf deu
l2. Juli !8 l i2 . jedesmal Vormi l l . ,^ um !) Udr
d^er̂ erlchlö mit ccm Aul'mi^e dl^immt rrold,:,,
d̂ iü die fcilzuvielcude Rcnl läl nur t',i dcr !eh!e,:
Feildicilln.i auch uüter dem Schäpun.ze>velchc an dcu
Me,st!,'i,z,ndt» lnnlai^e^el'ln w-rre.

Das Scha^un^proloko'll. d̂ -v Grunttulchsek^^kl
und die ^!;liat,0!!öl'ed!!lgmss!'können !)ei dilslin O^richlr
in ds>» gewödl'licheu Ämlsstundeu lingcstytu lvcrdlii.

K. l. Vezi'.löamt Raomannscoif. als Ollichi.
am 2ü, Mar^ 18U2.

Z. «7«. ( l ) Nr. lU4l .
O d i k l.

Das hode k. l. ^anbsS,;srichl '̂aibach l)al „>il
Abschluß r>om 18. d. 'IV.. Z. HUN. die ^ea/u dcu
M.'l lu, Iax l ' t l von ^'odlszl's mil Veioidnu!,^ dlö
vormaligen k/ k. Vezirlsgsrichlss Michelstnicil dro.
10. Mai 18lw. Z. <)44 . we^ln Vclschlvrndung v.'l.
t>a»gtr Knraiel aufzudeden l'efuildcn.

Waö zlir ali^'Mllüen Kciintnlst ^sl'l'achl iv^rd.
H» k. '^^!lf?,iml Kraiül'ül^. als Otlichi. lim .'W.

M ' l z l662.

Z. 07l). ^ l ) ^ ^ ^ Ns. 107.'!.
E d i k t .

Von lcm k. k Aczilkeamic ^ra iuburg. <i!<« Ge»
richt. wi 'd im Na.l,l)ange dcs Or i l ns von» l>. Jänner
d. I . I - 67. l-'csannl qeniachl. d^s oie in dcr Ereluiil '»?'
s.ichc dc? Ios>'f (Aschen l)on i?kro.^Io. ^egn Jol'.inn
Suppan von Slrcchain i>cl<». c. >. c , nui rcn 2. Apil i
und <̂ . M'N d. I . ai.geordn.tlll Tags^Pungln zur er,
kulioe» ^e'N'ietulig der ^sgnel'ichen Nial i lä l .» emv'.r'
»ländlich l'cioer Th.lle als al'^el'nül» clkläll wu'.dcu.
lind daö es bei der auf dcu 4. )u, l i d. I augsorolirlsn
orüien ^eiil ' icNln^i.,^^l)Nl!.l ililt dem d.n>n ciuogcdrücl-
l.ll Ants".»« s»in Vlrl ' i l lben habl.

K. k. Ve^ löamt Kra:nd»rg. al« G < r i 4 l . acn 1.
ÄprU l8N2.

Z. «90 ( ' ) Nr. HUil.
E c» i k l.

Von dcm k. k. i,'szilk^amte ^t lvs l raü, c-ls Ge«
r i ä i . wild dem unl'slaunt ivo l̂ 'sfi blichen Frai i ;
Pi ls von S:ra;a dei Zl̂ atcsch lucrmll sr!ui:.-rl.'

OH l)a'.'t Marssar'ell) serschlli^ ^'l?i, Ol'erskopiz.
lliiber dtliseldtn die Kl.igc auf <Hi>isN!l'uui.'aue:kei!n,ln^
dcr Äergiealitäl >»ut) Vera-? l r . l 4 > 2 . l 4 i l l . 14l4.
1417. I 4 l 8 . 1413. 142». 1425 unc» l4'^0 »ll
Hlrrschasl ^andNr.>ß. .^„l) siting. 2 l . Fedruar 18<i2.
Z, 40tt. hilrail'lS cil i^blachl, worüber zur orde.',l!ich,i,
Verband!ui!,, e:c Tagsah^a. auf oen 1. I n l i 1862.
flsih !) NDr mil dem Alchauge deS K. 2l) a, G. O.
ani,e<?ldnel. ^!ld dem G»'k!agle>l ircgcn sliins lm»
bskanulcn Aufcntdalles Hcrrn I>)!cf ^»^chalet ^<'N. oon
Zbaiesch als ^„:ü^>,- ^<j »(.!„»! auf scinl G.fahr und
skoNcu lest,lit lvurds.

Dessen wird dllsilbe li» t ^ n O>'de ^ilslaudi,,»,.
d.iß er aUcnfalls zu rrchirr Z,-< s !l.>!̂  U» llschtinln. oder
sich lincu anderen Sachwal'icr j " l)lstcll>u ni,^ a!.!.'.r
namhaft zu machen b^be. wivrigens di^'e 2^chl.)sl>ch,
mit dem aufgtslcllten Kurator ocrt'anl'lll wcrden wird.

ss, l, Vlzirksamt l ' a iMraß , alö Oerich'. au, 21
zedluar 1862.

Z' « 9 l . f ' ) ^ r . ?',«.
(5 d i l t.

Vom k. k. Vlzill>.imtt ^udilraft als G^rickl.
lvi?d dcn unbekannt wo liefi^dlichsn W.ntin, Josef.
I>:kob und V/arso V"t,,zblzl? v̂ ,< Prist.^'^, l icr-vi.

Es l)alie Franz Vrrta;l'i.ih von Pnslavzba, wider
oiesclbln dir Klaa/ anfVerjählt, lü>d Orloschelirrslarulig
dcr. aus dcm Zisslo»Sl.'srtra,>t ddo. >!. März l8l>7 für
die Gcklaglen allf der im Grundduche drr öerrschaft
Klüigenflis >ul, 5ilktf. Nr. 22^<l vorkommenden Hub-
realilä't seil -'». Mär ; 18l)7 bastl-nden Velräge ü
pr. 180 fi. (s. M.. kuk l'i-l»^. 2 l . M<n 18l>2. Z. 71ü.
lncramls tinqebracht. worüber zur ordentlichon Ver-
handlunss die Ta,isapunn. auf den l . ,ul!i 1862 früh
l) Nl'r m,l ddm Aühan^s deö §, 29 der allg. G. O.
nn^ordnkt. und dlu Gcklaql.'!, weqcl, ibres mll>c<
kannten Allfenlbalics Heirn Io f t f Saa.c>rz oon S t .
^arldelmä als (ul-nlnr n<! uclum auf ibre Gc^chr und
Kcsten l'sstclU wurde.

Dtssrn werden dicstlbcil zu drin Ende verssanri-
^ l t , daß sie allenfalls ;u rechter Zeit selbst srschcineu.
»oer sich rinen a!,dlln Sachwalier lnstellen und an«
der namhaft zu machen l?al'f» . wldrigens diese Rechte'
sache mil tem auf^estsllten ssuralor verliandell wer-
den wird.

ss. k. Vc^ilksaml ^'and^raß. alö Gericht, am 2 1 .
März 1862

3 0V2. (,) Nr. 73«.

E d i k t .

Von, dcu, k. f. V^i lköan'ls Landilraß. ale Orlichl.
wiro den nnvekiMnlln R'chlsüachfolgern biermil eriunerl:

E^ babe d!s k. k. ^ inan^. Proül latur uon i.'al»
bach, noinin.» d^ ' k. k. Ocfällsä'rars. wider disselben
die Kla^e auf ^n^rlennun.; des. durch die Eisihung
erworbensn Ei^enldums der Nealüät >uî > Dom. Ul'.'.
Nr !i . ^ Molriz. ^u!> i»,l>^ 2.'!. Ma>; I. I , Z. 738.
bieramls eiogebrachi. n,'orül>er zur ordentlichen V< i '
dandlun^ die Tagsaßun.i c>uf dln 1. I n l l t». I . frül, 9
Ndr nm dem Anl)ange des §. 2!) a. O. iD. angeordncl.
nnd den Hel la^ttn wegrn i l 'r lö unbrkannlen Anfeni«
l'alies Hc,r Joses Poch >.'on Iesseni^ a!< </uslll<)>- l><̂
m-liim aüf idie Gefadr und Kosten bestellt wiirde.

D'sstu werre» dics,lbe» ^n dem Ende ^lrslandi'
qcl. dab sie allenfalls ;u rechter Heil selbst ;u eischel'
neu. ob,r slch lineu andcru Sachwalter zu bestellen uul>
anlxr namdaft zu mawen l)al',n. widrig ilö diese Rechts«
sache mil dem allf.ilfiellicn Kurator l'erbaudell werde»
wi:d.

K. k. Vezirköamt Landstraß, als Gericht, am
2ü. März 18U2.

Z <^4. (1) Nr. 1490.

( i d i l l,

Vc», d.'m k. k. ^c^irksamt, H ie i l , . als Onicht.
lvird tnemit bekannt ^cmacht:

( is sei ül'er das Älsn^en der ^«-au Mai ia
Hchwelina oon ^aibach. a/>ili, Io l ' .n i i , Terrai: r>on
Slol». wt^ ln an,; dem Nit lcüe ddc», 23 Antust I8^i7<
?ir. 4!NN. noch schuldigen ^i>1 5. ^.'l kr. ösl. Wayl-
c'. >i. l>., in die erikuü^e öffcuiliche Virstei^l iung der.
d,m ^'^lern ^eböriq«-» . im Grundbuchs MichclstäliiU
,̂ u!i Url'. Nr. 6 ö 2 ' ^ . Post - Nr. »74 vorkommtnos"
Re.iliiät. im gerichtlich erl'obeüeu Sä'a^nng^w rll'e oo»»
'^244 ft. l!0 kr., gewil l igt und ^»r Vornahme deiftlbe»
r i , drei ^eilb!tluna.cüagsayungen auf den 2. Inn>,
auf den 2, Jul i und auf den 2. August d. I , jede«?'
mal Vorimtlags lim 9 Uhr in der Oerichwkal^lei
mit dem ?l>,hange bestimmt worde». das die fcil-
<ubistends Rcalilät nur bei der leylei, Feilbil lul '^
auch Mller dem Sctn!)un^öwlllhe au den Ml lWl l»
lculs» lnnlangcglblii werde.

Daö Hchäl)un.,i<pic'lc'kl.'l'l. dcr Grnndbnchslltrast
lind die t.'i^ilalionöbsl'üi^nisse können bei disscni Oe<
richte in den H.'wöhnlichln. Amlöstunren ema/sel»"«
ireldsn.

K, k. Pezirkilaml S tc in . als Gericht, am 3d.
März 1802.

Z. 097. (!) Nr. 165.
E d i k l.

Von dem k. k. Ve;i,lsam,e Feistrih. alS Oe'
richt, wird diemlt l'ekauul gemacht:

6s sei über daö Ansuchen des Gregor Gaspl l -
schi^' »on Prem. qsgen Josef Frank uon dort Nr. iis.
>v.'gln schuldigen ,i3 ft. 20 kr. K M . <'. «. <'., >» ^
e^kl.iive 5ff.u!l,che Ve,ste,gsl:i:,sl der. dem z,'eyter>«
,Vdörig,n, im Gilinrbuche der Hsirschafl Prem '-»l'
Ulb. Nr. 8 vorkommenden Nc^ l i lä l . im szlliä'>I>a)
erbobenen Schäl)un^w,!!l)e >̂c>n 477 fl. 40 kl. l^M-
gewittigsl. nnl> ^ur Vorn.'bme derseldln die ^e>Idl^
tnngstagsaßnn^ll, auf dcn 1 l j . Ma i . auf d , " 13. I»» l
und. auf dln l i i . I n l i 1862. jedesmal Vorini l la,^
um 9 Udr bieramlH >nit dem Ändange bestimmt wc"'
den. s,!^ die feilzubietende Realität nur l»,i der lep" "
geilbii lun^ auch uüter dem Schähüngswerlhe an ktN
Neiftbielenden dintange^ebeu werte.

TaS Schädungöl'roltikc'U. der Grundbuchs.lllall
und die kizit.Nlcuobtdingrnsst köm«,, bl i diesem G^'
riebt, in den gewöhnlichen AmtSslunbln eingesihs"
werken. . .^

K. k V,z!rksamt'F.jstlil). c,l« Gericht. " " ' "
Ia«ncr 1802.


